
4?2 Aeynev-Ruch.
Nach dem Bad die Glider mit einem warmen Wein/ darinn ein we,

nig Zimet und Nägelein gesotten / mit einem Schwam wohl abgeriben/
Yiß 9. Tag nacheinander gebraucht.

Zum Bericht/ wann also auffeinmahl die fünff Hand voll gesot¬
ten worden / kan darvon wohl - zugedeckter drey Tag lang gebraucht
werden.
N° 8- Vor das Bergicht.

An nehme so vil Rötlich / als die Persohn Köpffel braucht / holl
es auß / als wie ein Laß-Köpffel / sülls mit Weyh-Saltz voll an/
thue es in ein Schüssel/ deck es zu / und thue es in ein frischen

Sand 9. Tag / sodann nimb es herauß / seyhe das Wasser in ein sau-
bers Geschiri / laß warm werden / und bestmche das schmertzhaffte
Glid darmit.
5!° 9. Ein anders darvor.

ür das Bergicht ist gut die Gambs - Kugel / in Wein einge¬
nommen.

I O. Vor das wilde Vergicht.
An nehme ein Saltz in eine Pfannen / linde es / daß es wohi
warm wird / thue es in ein leines Säckel / daß es den Schmer-
tzen vxrdeckt / legs wohl warmer darüber / wanns kalt wird / so

wärme es wieder.
DasCronabcth-Schwämel-Wasser.ldl. 6.
Das Bergicht-Wasser. idl.zz.
Das Cardobenedict - Oel. idl. 61.
Die Cronabeth - Salben. fal. 76.
Das edle Pulver. .Wi. 97.
Der Bergicht - Rauch. Wl. 1»s.

K°

Item
Item
Item
Item
Item
Item
Item Die Salven.

Num. II.
Num. 59»
Num. 6.

^>lum. lZ.
^^^^^^ I>lum. 26.
kal.zZz. 28,. I^lum. 8.9.

!or die Wind.
In Winden ist zu melden alles harr« verdaulich / und verstopften-

de/ sonderlich Zinsen / Arbes und dergleichen / Bier beksmmer
übel; der H.elb soll / so vil als möglich / eroffner bleiben.

N«I.
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K i. Tritt vor die Wind.
Au nehme Weinstein - Pulver zwey Huiutel / Salitter ein halb
Iuintl / gestosscne Senet - Blätter;. Huintl / Dullen - Saamen
,. FZuintl/ Pomerantschen-Schöller ein halbIuintl/ Imber 20.

Gersten-Kern schwer/Rhabarbara z.Iuintl/Zuckr i.Loth/dises al¬
les zu Pulver geflossen/ dann auMehalten / so jemand mit den Winden
behafftet / der bae ein Schnitt! Brod / gieß dann ein'guten Wein darü¬
ber/ daß es sich anzischt / stecke). oder 4. gute Messerspitz deß Pulvers
darauff/ demnach zum Beschluß aller Speiß und Trans/ nach dem
Mittag - und Abend-Essen / solches Brod geessen.

2. Ein Suppen vor die Wind.
An soll Kimel / Fenichel / und Chamillen sieden in einer Rind-
Suppen / solche 3pecies gesotten/ durchgesyhen/ dann frischen
Butter und Zucker darinnen zerlassen.

N°z. Für die Wind.
^ An nimbt ein halbes Seit! ErdbSr-Wasser / so außgebrennt / ein

^l or6in»ri Löffel voll Kimel / 2. Löffel voll weisstn Zucker - Candel,
laß zusammen zu einem Iulep kochen / seyh es durch ein Tüchel/

davon 2. Löffel voll eingenommen / es hilfst.

N

N°4. Ein anders vor die Wind.
Tliche Tropffen FenichelHcl/ ober ein Brocken Ringel-Blumen-
Salben / in einer Suppen eingenommen.

N° 5. Item vor die Wind/und wann die Mutter einer
in den Halß steigt.

ZO nimb Muscat - Blühe / zerstoß / oder zerschneids klein / so vil
Z man zwischen 2. Fingern fassen kan / nimb es in einen Löffel »oll

guten Wein ein.
N° 6. Vor die Wind / auch denen Frauen zu

der Mutter.
An nehme Wermuth / Wohlgemuth / Fenichel / Vachmolttn/

^ Cronabethbör/ jedes 1. Hand voll / die Kra'uter groblecht zer¬
schnitten/ d»S andere ein wenig zerstossen, u«d in ein Säckel

Lllz gemltt/
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genaet / das Säckel ob einem hcissen Ziegelstein gewckmet / und auffden
Bauch gelegt.
^°7- Ein anders vor die Wind / in grosser Noth

zu gebrauchen.
MHAnn man meynt/ man erstickt daran/so nimbt man grauen Ki-
UZß mel / und Bitten- Saamen / eines so vil als deß andern / klein

zerstossen / nimb ein wenig Hsnig / rüh?e von dem Pulver dar¬
ein/ daß es dick wird/ fülle es in ein Nuß- Schallen/ legs auffden
Nabel oben darüber / sitze M grosses Laß-Köpffei/ daß ?s vest ste,
hetz ist gut undchewahrt.

K° 8- Wann die Wind so sehr drücken äuffdcr Brust.
mb geflossenen Kimel / misch ein Butter darunter / streichs auff

ein Tüchel oder blaues Papier / legs auff die Brust.

5l°9. Ein Salben vor die Wind.
>Arzu nimb Kimel/ Dillen/ Fenichel-Saamen/ und Kraut/je^
»des ein Hand voll / paitze dise Stuck in einem ungewaschenen
Butter etliche Tag / demnach koche es über ein glncnden Kohl¬

feuer / daß die Krafft der Kra'uter und Saamen alle in den Butter
gezogen / drucks durch ein Tuch wohl auß / und brauchs den Bauch
zu schmieren / ist sehr gut.
N°IO. Wind-Pflaster.

lRauch Hirschen - Inschlicht / weisses Wax / blau Veigc! - Oel /
Chamillen- süß Mandel- Hüner'Da'rm-Oel/ jedes nach Ge-
duncken / etliche Blühe Saffran / 4. Lorbör / süssen Fenichel / Ki¬

mel / Aneiß / jedes was man mit 3. Fingern halten tan / klein gestos-
sen/und durchgesibt/zerlaß in einer Schüssel das Inschlicht gclind/ rüh¬
re das Pulver darunter/sambt den andern allen/ziehe dann ein Tuch
dardurch/ laß erkalten/ schneide das Tuch so groß/ daß es über den
Bauch wohl unter die Lenden gehet / umb den Nabel außgeschnitten/
und also auff den Bauch nach deinem Belieben ligen lassen.

N'II.
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^n. EinPftastcrvor die Wind.
l Imb Honig und geflossenen Kimel / jedes ein Löffel voll / Baum-

Oel / rührs wohl durcheinander auff einer Glut / mach ein Ma¬
ster auff den Nabel / doch nicht gar zu heiß legs über.

12. Ein anders.
Tem/ nimbVeigel<Oel/ Hirschen-Inschlicht/laßdurcheinander
zergehen / darein thue ein wenig Mandel - Oel / geflossenes Kimel,
Pulver undWax/ laß auff einer Glut erwallen / alsdann ziehe

langlechte Tüchtl dardurch / legs warmer über die Reph.
N°i3. Wind-Rauch.

Ind - Wax/ bittere Mandel-Kern / Saltz/ Kimel/ Lorbör-Schöl-
ler / Muscat - Blühe / rauche dich darmit.

Item
Item

lol. 24. dfum.62.

Das Wasser. f«I. »l. d^um.26.
Das Wasser. fc»l. 18. Num.42.

Item : Das Wasser. fol. 19. l^um. 46.
Item : Das fürtreffliche Wind-Wasser- ldl. 24. Num. 60.61.
Item: Das köstliche Wind-Wasser / so auch

die Wind-Wassersuchtverhüt.
Item : Das Wind-Wasser von Römischen

Chamillen. fal.25. Num.6;.
DasZitwer-Wasser. fol.26. Num.66.
DerMuscatblühe-Geist. to^.28. ^um.4.
DerPomerantschemGeist. toi. 28. i>sum.s.
Der Pomerantsi-Hen-Vrandw. sol.z i.Num.;. fal. ;4.Xum.i i.
DerPomerautschen-Rosolis. fol. 32. I^Ium.6.
Der Pomerantschen-und Wermuth-

Itcm
Item
Item
Item
Item
Item

Zucker. ldl.50. d^um.2.
Item: Das Cardobenedict--Oel. fc>l.6i. ^lum.6.
Item: Die Sand-uyd Wind-Salben. fol.84.85. Num.24.25.

DasPomerantschen-Oel. fol. 69. l^um.24.
DieAichene Mistel-Salben. lol.74. ^um.;.
Die Wind-Salben. 5ol.8b.
Der Wind-Rauch.

Item
Item
Item
Item

I>Ium. zo.
5ol. 115. d>Ium. 27.

Item: Die proeparirten Cronabethbsr. lol. 124. Xum. 19.
Item: DieClpstier. so!. 145- Num. li. 12.13.14.
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